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Jungen 19 Verbandsliga 1

TV Eschersheim 1895 II : SG Arheilgen 
Samstag, 25.11.2023, 16:30 Uhr

TV Eschersheim 1895 II stockt Punktekonto gegen SG 
Arheilgen auf

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 6:4 in den Spielen und 21:
14 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TV Eschersheim 1895 II ihr Heimspiel in der Jungen 19
Verbandsliga 1 gegen die SG Arheilgen. Rund 2 Stunden lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe
Sian Bil den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nur einen Satz verloren Zilch / Bastian bei ihrem
Sieg gegen Hell / Ewald und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng wurde es in
der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Die richtige Taktik hatten Hohmeister /
Bil beim nachfolgenden 3:0-Sieg gegen Wirt / Ongsiek ab dem ersten Ballwechsel. Nach den
anfänglichen Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des
Gastteams bei einem Stand von 2:0 gegenüber. Den Sieg von Jakob Ewald konnte Joshua
Hohmeister im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Recht
kurzen Prozess machte am Nachbartisch Benjamin Zilch beim 11:5, 11:5, 11:9 mit Ole Hell. Beim
Spielstand von 3:1 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Gut gekämpft,
aber verloren, hieß es bei der folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Sian Bil gegen Tim Ongsiek. Bei
seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Thomas Wirt war für Jean-Claude Bastian am Ende wenig zu
holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 3:3. Joshua Hohmeister machte indessen mit Ole Hell beim 3:0 recht kurzen
Prozess und gewann sein Einzel sicher, obwohl beide anhand der TTR-Werte als in etwa ebenbürtig
eingeschätzt werden konnten. 3:3 (Hohmeister) bzw. 6:10 (Hell) lautet die bisherige Saison-Bilanz
an Siegen und Niederlagen der beiden Aktiven nun auf Grundlage dieses Matches. Recht kurzen
Prozess machte Benjamin Zilch beim 3:0 mit Jakob Ewald. Gute Nerven brauchten die Spieler
hierbei insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten.
Beim 3:1-Erfolg gegen Thomas Wirt kam Sian Bil nur im ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem
Satzverlust blieb es aber auch. Damit war bereits der sechste und siegbringende Zähler für das
Heimteam auf der Habenseite. Zu guter Letzt ging es dann zum letzten Einzel an den Tisch.
Kurzfristig sah es gut aus, aber letztlich war Jean-Claude Bastian bei seiner 1:3-Niederlage von Tim
Ongsiek dann doch niedergerungen worden. Durch diesen Sieg weist die Saison-Bilanz von Ongsiek
nun 7 Siege, bei 5 Niederlagen aus. Somit war der Deckel auf einen spannenden Mannschaftskampf
gesetzt und der TV Eschersheim 1895 II verließ mit einem umkämpften 6:4 Erfolg die Halle.

Nach diesem Ergebnis weist der TV Eschersheim 1895 II nun ein Punktekonto von 6:8 Punkten auf,
während die SG Arheilgen vor dem nächsten Spiel, das am 09.12.2023 gegen die DJK-TTC Ober-
Roden ansteht, 6:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Eschersheim 1895 II
bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 02.12.2023 gegen den TV 1886 Igstadt.

 Statistik:
 TV Eschersheim 1895 II

Doppel: Zilch / Bastian 1:0, Hohmeister / Bil 1:0 
Einzel: J. Hohmeister 1:1, B. Zilch 2:0, S. Bil 1:1, J. Bastian 0:2 

 SG Arheilgen
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Doppel: Hell / Ewald 0:1, Wirt / Ongsiek 0:1 
Einzel: O. Hell 0:2, J. Ewald 1:1, T. Wirt 1:1, T. Ongsiek 2:0


